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Liebe Leserin, liebe Leser,

vielleicht haben Sie selbst schon einmal die Er-
fahrung gemacht, wie wohltuend eine kleine 
Auszeit in unberührter Natur für Körper und 
Geist sein kann. Beflügelt und gestärkt waren 
Sie bereit für neue Ideen und Aufgaben. Beo-
bachtet man jedoch, wie leichtfertig unsere 
natürlichen Schätze zerstört werden, stellt sich 
die Frage, ob unsere Kinder und Kindeskinder 
den Zauber der Natur noch selbst erfahren und 
erleben können.

Natur und Umwelt brauchen Schutz – mehr 
denn je. Viele Begehrlichkeiten von Politik und 
Wirtschaft gehen oft zu Lasten einer intakten 
Natur. Deshalb engagiert sich der BUND seit 
mehr als 30 Jahren erfolgreich für den Schutz 
von bedrohten Tierarten, seltenen Pflanzen und 
einmaligen Landschaften. Gemeinsam mit mehr 
als 400 000 Mitgliedern, Unterstützerinnen 
und Unterstützern setzen wir Zeichen für eine 
lebenswerte Zukunft unserer Kinder und Enkel.

Die Bandbreite unserer Projekte ist so vielfältig 
wie der Artenreichtum in der Natur. Das Spek-
trum reicht von unserem kontinuierlichen Ein-
satz für frei fließende Flüsse wie zum Beispiel 
für die Elbe oder die Donau bis hin zu innova-
tiven Energiekonzepten und einer umweltver-
träglichen Verkehrspolitik. 

In den vergangenen Jahren hat der BUND schon 
viel bewegt. Das Grüne Band Deutschland ist 
inzwischen eines der erfolgreichsten und sym-
bolträchtigsten Projekte des BUND. 

Sechs der geplanten 25 klimaschädlichen Koh-
lekraftwerke konnten gemeinsam mit Bürger-
initiativen bereits verhindert werden und hun-
derte von einzigartigen Lebensräumen wurden 
gesichert.  

Ein zentrales Anliegen neben dem Natur- und 
Umweltschutz ist die finanzielle Unabhängig-
keit des BUND. Alle unsere Erfolge, Pläne und 
Ziele sind deshalb nur mit Hilfe von kleinen 
und großen Spenden möglich; wozu auch Ver-
mächtnisse und Erbschaften gehören. 

Damit Sie sich ein Bild davon machen können, 
wie wertvoll und wichtig Ihre Unterstützung 
für den BUND ist, stellen wir Ihnen in dieser 
Broschüre einige Beispiele unserer Arbeit vor. 
Dazu finden Sie ergänzende Hinweise über Ihre 
Möglichkeiten der Testamentsgestaltung und 
rechtliche Informationen.  

Ich versichere Ihnen, dass wir alles tun werden, 
um Ihre Erbschaft so sinnstiftend wie nur mög-
lich zu verwenden bzw. um Ihren Wünschen 
gerecht zu werden. 

Genießen Sie die Schönheit und Wunder der 
Natur und alles Gute für Sie,

Ihr

Hubert Weiger
Gründungsmitglied und Vorsitzender

Artenv ielfalt : Adonisröschen…

Hummel und Orchidee

…und Braunkehlchen.

Prof. Dr.  
Hubert Weiger

Für das Leben
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Vererben Sie einen Teil
Ihres Nachlasses an die Natur.
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 S ie engagieren sich für die Umwelt, die 
Natur liegt Ihnen am Herzen. Warum 
nicht konsequent bleiben und sogar 

über den Tod hinaus für diese Ziele stehen? 
Mit einer Erbschaft oder einem Vermächtnis 
für den BUND sichern Sie langfristig unseren 
Einsatz für eine lebenswerte Welt. 

Wie Sie Ihren Nachlass regeln
Wenn Sie sich sich mit dem Gedanken tragen, 
Ihre Testaments- und Erbschaftsangelegen-
heiten zu regeln, dann haben Sie die richtige 
Broschüre in der Hand. Sie zeigt Ihnen, was Sie 
bei einem Testament beachten müssen, wie der 
Gesetzgeber die Erbfolge regelt und wie sich 
eine Erbschaft beispielsweise auch steuerlich 
auswirkt. Und natürlich will Ihnen diese Bro-
schüre zeigen, wie wichtig Spenden und damit 
auch Erbschaften und Vermächtnisse für die 
Arbeit des BUND sind.

Engagiert in Umwelt
und Naturschutz
Der Bund für Umwelt und Naturschutz e.V. 
setzt sich seit 30 Jahren für den Schutz unserer 
natürlichen Lebensgrundlagen ein. In dieser 
Zeit hat der BUND bereits vieles für Mensch 
und Natur erreicht und ist heute einer der 
größten und einfl ussreichsten Umweltverbän-
de Deutschlands.

In 2.200 Orts- und Kreisgruppen engagieren 
sich Naturfreundinnen und -freunde ehren-
amtlich im Dienste der Natur, unterstützt von 
gut ausgebildeten Fachleuten und Wissen-
schaftlern. Gemeinsam erhalten sie Lebensräu-
me für bedrohte Tier- und Pfl anzenarten und 
gewährleisten die Betreuung und Pfl ege von 
Naturschutzgebieten und kümmern sich um die 
Umweltbildung von Kindern.

Mehr als 400.000 Menschen unterstützen den 
BUND beständig durch ihre Mitgliedschaft oder 
Spenden. Mit dieser Unterstützung werden 
konkrete Projekte in Natur- und Umweltschutz 
verwirklicht – gerade auch dank testamenta-
rischer Spenden.

ScHeueR JäGeR
Die wildkatze streifte 
schon durch unsere 
wälder lange bevor die 
erste Hauskatze auf 
einem Sofa schnurrte. 
Heute sind die wild-
katzen stark gefährdet. 
Der bunD hat sich zum 
ziel gesetzt, ihnen das 
überleben zu sichern.

Legende
Grünes Band

Wildkatzenvorkommen

Geeignete Wildkatzenlebensräume

Wildkatzenkorridore
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Was Sie über das  
Vererben in Deutschland 
wissen sollten:

 A uch wenn Ihnen der Gedanke heu-
te noch fremd sein mag; ohne ein 
rechtsgültiges Testament wird 

Ihr Erbe vielleicht nicht so verteilt, wie Sie es 
sich  wünschen. Denn ohne Testament wird Ihr 
Nachlass nach den gesetzlichen Bestimmungen 
verteilt. 

Mit einem Testament gehen Sie kein Risiko ein. 
Im Gegenteil: Sie können es jederzeit ergänzen, 
abändern oder widerrufen – und Sie können 
auch weiterhin völlig frei über Ihr Vermögen 
verfügen. Es gibt also genügend Gründe, die 
für die baldige Erstellung eines Testaments 
sprechen.

Damit das Leben weiter geht.

Das privatschriftliche Testament
Ein privatschriftliches (handschriftliches) Tes-
tament muss vollständig mit der Hand nieder-
geschrieben und abschließend mit dem vollen 
Namen unterschrieben werden. Zweckmäßig ist 
es auch, Ort und Datum der Erstellung anzu-
geben, weil jedes neue Testament das voran-
gegangene aufhebt. Sie können Ihr Testament 
jederzeit ändern, indem Sie das alte vernichten 
und ein neues anfertigen. Ein Testament gilt so 
lange, bis es widerrufen wird oder bis der Erb-
fall eintritt. 

Das notarielle oder
öffentliche Testament
Bei einem notariellen Testament erklären Sie 
einem Notar Ihren Letzten Willen, den dieser 
dann auf inhaltliche oder formale Fehler prüft 
und anschließend schriftlich ausfertigt. Zudem 
kann Sie ein Jurist hinsichtlich Ihrer persön-
lichen Situation umfassend beraten, etwa bei 
der Einrichtung von Vermächtnissen oder indi-
viduellen Verfügungen.

Das notarielle Testament wird gegen Gebühr 
beim Amtsgericht hinterlegt. Hinzu kommen 
die Kosten für Notarhonorare, die von der Höhe 
Ihres Nachlasses abhängig sind. Bei einem 
Vermögenswert von etwa 25.000 € müssen 
Sie derzeit beispielsweise mit Notarkosten in 
Höhe von 84 € (bzw. 168 € bei Ehepaaren und 
Lebenspartnergemeinschaften) rechnen.

Ein sicherer Ort für Ihren
Letzten Willen
Am sichersten und einfachsten ist es, wenn Sie 
Ihr Testament beim Amtsgericht hinterlegen. 
Aber auch ein Bankschließfach oder ein sicherer 
Ort bei Ihnen zu Hause sind denkbar. Setzen Sie 
eine Person Ihres Vertrauens über den Aufbe-
wahrungsort in Kenntnis, damit Ihr Testament 
auf jeden Fall gefunden wird und Ihre persön-
lichen Wünsche auch ausgeführt werden.

Aktiv für die Natur.

Die Seele 
baumeln lassen
Nicht nur Tiere sind 
auf eine unberührte 
Natur angewiesen. 
Auch Menschen 
suchen Plätze, an 
denen sie Ruhe finden.

Darf ich vorstellen:
Meine Erben!

„Ich bin auf dem Lande auf-
gewachsen. Meine Kindheit 
war geprägt durch Freiheit 
in schöner Natur. Mir liegt 
es am Herzen, dass die uns 
anvertraute Schöpfung auch 
für kommende Generationen 
bewahrt bleibt. Ich weiß, 
dass die Aufgaben weit 
über mein eigenes Leben 
hinausweisen. Deshalb habe 
ich den BUND in meinem 
Testament bedacht. Denn 
beim BUND weiß ich mein 
Anliegen gut aufgehoben – 
heute und morgen.“ 

Ruth Wendorff 
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Lassen Sie nicht Vater Staat erben – 
sondern Mutter Natur.

Die gesetzliche 
Erbfolge
 

1. Ordnung
Kinder•	

Enkel •	
 
2. Ordnung

Eltern•	

Geschwister•	

Nichten/Neffen •	
 
3. Ordnung

Großeltern•	

Onkel/Tanten•	

Cousinen/Cousins•	

Besonderheiten bei
Ehegatten/Lebens-
partnern ohne Ehe-/
Partnerschaftsvertrag

• 	 neben Erben der 
 	 1. Ordnung: 1/2
• 	 neben Erben der
 	 2. Ordnung und 
	 neben Großeltern: 	
	 3/4
• 	 nachfolgende 
	E rbordnungen sind 	
	 ausgeschlossen

Brücken für  
das Leben
In ganz Deutschland 
leben nach Schät-
zungen nur noch 700 
bis 1.200 Fischotter. 
Der BUND hilft Brücken 
so umzugestalten, dass 
die Tiere keine Straßen 
mehr kreuzen müssen.

 D er Gesetzgeber legt genau fest, wer erbt, 
wenn kein Testament vorliegt. Mit einer 
testamentarischen Verfügung können 

Sie die gesetzliche Erbfolge außer Kraft setzen 
und Ihr Vermögen genau nach Ihren Wünschen 
verteilen. Nach der gesetzlichen Erbfolge werden 
Ehe- sowie eingetragene Lebenspartner und die 
Blutsverwandten eines Erblassers nach „Ord-
nungen“ als Erben eingesetzt. Vorangehende 
Ordnungen schließen dabei die nachfolgenden 
als Erben aus. Kinder gelten immer als Erben  
1. Ordnung und haben grundsätzlich Anspruch 
auf einen Pflichtteil. Versterben die Kinder, treten 
deren Nachkommen an ihre Stelle.

Pflichtteilsanspruch
Durch testamentarische Verfügungen können Sie 
die gesetzliche Erbfolge außer Kraft setzen. Ihre 
engsten Angehörigen haben allerdings immer An-
spruch auf einen Pflichtanteil, der die Hälfte des 
gesetzlichen Erbteils beträgt. Geschwister haben 
keinen Anspruch auf einen Pflichtanteil, Eltern 
nur, wenn die Erblasser keine Kinder haben. 

Wann tritt der Staat als Erbe ein?
Niemand bleibt ohne Erben: Sind keine Verwand-
ten feststellbar, wird der Staat automatisch zum 
Alleinerben, sofern in einem Testament nicht an-
dere begünstigt wurden. Da nur etwa 30 Prozent 
aller Deutschen ein Testament verfassen, fließen 
Vater Staat Jahr für Jahr hohe Summen aus Erb-
schaften zu, die doch bei Mutter Natur viel bes-
ser angelegt werden könnten – zum Beispiel mit 
einem Vermächtnis für den BUND.

Steuern
Von den Erben sind auf das vererbte Vermögen 
Erbschaftssteuern zu entrichten, deren Höhe 
sich am Verwandtschaftsgrad zum Erblasser 
bemisst. Dabei gilt erstens: je enger das Ver-
wandtschaftsverhältnis zwischen Erblassern 
und deren Erben, desto höher ist der jeweilige 
Steuerfreibetrag. Und zweitens ist es so, dass 
die Erbschaftssteuer desto niedriger ist, je enger 
verwandt Erblasser und Erbe sind. Seit Anfang 
2009 liegen die Freibeträge für Ehegatten 
und eingetragenen LebenspartnerInnen bei 
500.000 €, für Kinder bei 400.000 €, für 
Enkelkinder bei 200.000 €, wenn deren El-
tern noch leben. Personen, die nicht mit dem 
Erblasser verheiratet oder verpartnert sind, 
haben einen Freibetrag von 20.000 €.

Immobilien erben Eheleute sowie Lebenspart-
nerInnen erbschaftssteuerfrei, wenn sie min-
destens zehn Jahre in der Immobilie wohnen. 
Für Kinder gilt dies, wenn die Immobilie nicht 
größer als 200 m² ist.

Vermächtnisse und Erbschaften zugunsten ge-
meinnütziger Organisationen bleiben gänzlich 
steuerfrei und kommen damit immer vollstän-
dig dem verfügten Zweck zugute. Bei Schen-
kungen zu Lebzeiten an gemeinnützige Orga-
nisationen belohnt der Staat Ihre Großzügigkeit 
mit Steuererleichterungen. 

Unseren Wald
   für die Zukunft bewahren

Momente des Glücks - 

	   oft nur kleine Dinge

Nutzen Sie unsere Vorsorgemappe!

Bevor Sie Verfügungen in einem Testament 

festlegen, empfiehlt es sich, ein
e Vermögensübersicht 

anzulegen. Unsere Vorsorgemappe hilft Ihnen 
bei 

dieser häufig rech
t umfangreichen Aufstellung. Mehr 

Informationen zu dieser
 Mappe finden Sie auf der 

letzten Seite die
ser Broschüre.
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Gewässerschutz
Elbauen bei Lenzen.  
Der BUND organisiert 
hier die derzeit größte
Deichrückverlegung  
an der Elbe.
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Dürfen wir vorstellen: 
Unsere Erben!

„Wir möchten dazu beitra-
gen, dass der BUND sich auch 
in Zukunft erfolgreich für die 
Umwelt und die Natur einset-
zen kann; deshalb haben wir 
ihn in unserem Testament 
bedacht. Da ich in Dresden 
geboren bin und meine Frau 
mit der Natur aufgewachsen 
ist, liegen uns eine naturnahe 
Elbe und das „Grüne Band“ 
besonders am Herzen.“

Peter und Beate 
Reinhardt

Natur und Technik im Einklang 

Ziesel kehren
 langsam zurück

Vom Todesstreifen 
zur Lebenslinie
Das Grüne Band 
– das erste 
gesamtdeutsche 
Naturschutzprojekt.

Jede Spende fließt in Projekte, 
die unsere Natur nachhaltig bewahren.

 Ü berall in Deutschland setzen sich un-
sere ehren- und hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für den 

Schutz von Lebensräumen seltener Tier- und 
Pflanzenarten ein. Mit dieser Unterstützung 
und durch testamentarische Spenden werden 
konkrete Projekte im Natur- und Umweltschutz 
verwirklicht. Der BUND klärt auf, informiert 
und nimmt Einfluss in Politik, Wirtschaft und 
Verwaltung. So erreichen wir, dass ökologische 
Zusammenhänge bei Planungen und Entschei-
dungen angemessen berücksichtigt werden.

Bedrohte Tierarten schützen
Mit der Intensivierung der Landwirtschaft in 
den 50er Jahren fanden Ziesel immer weniger 
Lebensraum. Mitte der 1980er Jahre erlosch im 
Erzgebirge die letzte Population Deutschlands. 
Doch seit kurzem haben sich im Erzgebirge ei-
nige wenige Ziesel ehemaligen Lebensraum zu-
rückerobert. Mit einem Wiederansiedlungspro-
jekt hat der BUND Sachsen die Weichen dafür 
gestellt, den faszinierenden Tieren in Deutsch-
land wieder eine Heimat zu geben. Ein gelun-
genes Beispiel dafür, wie bedrohte Tierarten 
eine (Über-)Lebenschance erhalten.

Das Grüne Band
Im Schatten der innerdeutschen Grenze konnte 
sich ein Stück Natur über Jahrzehnte unberührt 
entwickeln: „Das Grüne Band“ in unserem Land. 
Die Artenfülle an seltenen wie gefährdeten 
Tieren und Pflanzen ist außerordentlich, die 
Funktion der Flächen für den Naturschutz bun-
desweit einmalig. Der BUND kauft und pflegt 
Flächen im Grünen Band, um sie vor Bebau-
ung oder landwirtschaftlicher Intensivnutzung 
zu bewahren und so die Zerstückelung des 
1.393 Kilometer langen Bandes zu verhindern. 
Gemeinsam mit unseren europäischen Part-
nerorganisationen wollen wir zukünftig diesen 
erfolgreichen Einsatz für die Natur auch für die 
übrigen Flächen längs des ehemaligen Eisernen 
Vorhangs ausweiten. Auf diese Weise wird ein 
6.800 Kilometer langes Naturschutzgebiet ent-
stehen: „Das Grüne Band Europa“.

Klimaschutz
Der Klimawandel ist inzwischen überall spür-
bar: Dürren, Überschwemmungen und Wirbel-
stürme nehmen drastisch zu, die Konsequenzen 
für die Artenvielfalt der Pflanzen- und Tierwelt 
sind heute schon deutlich zu sehen. Mit Akti-
onen und Projekten in den unterschiedlichsten 
Bereichen setzt sich der BUND gegen eine Zu-
kunft im „Treibhaus Erde“ ein. BUND-Gruppen 
bauen Solaranlagen und initiieren Energiespar-
projekte an Schulen. Verbraucher werden beim 
Kauf stromsparender Geräte beraten. Eine bun-
desweite Aktionstour klärt über die Folgen des 
Klimawandels auf. Daneben leistet der BUND 
Überzeugungsarbeit bei politischen
Entscheidungsträgern und 
in der Öffentlichkeit. Denn 
nur, wenn die Politik Un-
ternehmen und Verbrau-
chern vernünftige Rah-
menbedingungen 
für klimaverträg-
liches Handeln 
schafft, 
kann der 
Klimawan-
del gestoppt 
werden. 



Sie bestimmen, wofür
Ihr Vermögen eingesetzt wird.
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ÖKOSYSTem alPen
- durch viele einfl üsse 
bedroht und deshalb 
besonders schutzwürdig. 
Seit Jahrzehnten setzt 
sich der bunD erfolg-
reich für die erhaltung 
einer der letzten großen 
natur- und Kulturland-
schaften ein.

Lebensraum 
   für seltene Tiere

 M enschen, die den BUND in ihrem 
Testament bedenken, haben ganz 
persönliche Gründe für diese Ent-

scheidung. Allen gemeinsam ist der Wille, auch 
über die eigene Lebenszeit hinaus dazu beizu-
tragen, den Reichtum der Natur für kommende 
Generationen zu erhalten. 

Ihr Letzter Wille
in guten Händen
Mit einem Vermächtnis an den BUND entschei-
den Sie sich für das Leben. Doch nicht nur das: 
Sie können dabei auch genau bestimmen, wofür 
Ihr Vermögen eingesetzt wird. Viele Menschen 
haben beispielsweise ein ganz besonderes Ver-
hältnis zu einem bestimmten BUND-Projekt, 
das sie gerne über ihren Tod hinaus unterstüt-
zen möchten. Der BUND wird die überlassenen 
Mittel genau für diese Zwecke einsetzen.

Vertrauen in unsere Arbeit
Fassen Sie Ihre Zweckbestimmung aber wenn 
möglich nicht zu eng. Oft tritt ein Erbfall erst 
viele Jahre, nachdem ein Testament verfasst 
wurde, ein. Heute drängende Probleme sind 
morgen vielleicht nicht mehr so aktuell und 
neue Herausforderungen verlangen unseren 
vollen Einsatz. Wir bitten Sie um Vertrauen da-
für, dass der BUND Ihr Geld stets dort einsetzt, 
wo es am dringendsten für den Natur- und 
Umweltschutz gebraucht wird. 

Darf ich vorstellen:
Meine Erben!

„mir ist wichtig, dass der 
bunD Kinder und Jugend-
liche mit den wundern 
der natur vertraut macht. 
Dadurch bleibt unsere na-
turschutzarbeit auf Dauer 
erfolgreich. 

nur so können wir garan-
tieren, dass auch in zukunft 
die natur eine Stimme hat. 
und dass bunD-aktive 
Tieren und Pfl anzen bei 
politischen entscheidungen 
Gehör verleihen.“

Fritz Groß 
Wasser,
    Quell des Lebens

Seltene Schönheit - 
 die Silberdistel
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Die Libelle - ein f lie
gendes Juwel

Kostbare Falter
80 Prozent der 
heimischen Falter 
sind vom Aussterben 
bedroht. Der BUND 
schafft für sie neue 
Lebensräume.

Wann ist ein guter Zeitpunkt, 
um ein Testament zu machen?
Jetzt! Nur etwa 30 Prozent aller Bundesbürger 
verfassen ein Testament. In den meisten Fäl-
len bleiben Angehörige und Freunde mit der 
Nachlassregelung allein und stehen damit oft 
vor großen Problemen. Mit einem eindeutigen 
Letzten Willen stellen Sie sicher, dass Ihre Fami-
lie und Freunde bedacht und versorgt sind so-
wie gemeinnützige Lebensziele in Ihrem Sinne 
gefördert werden. 

Was passiert, wenn ich kein 
Testament hinterlasse?
Wenn Sie kein Testament verfasst haben, gilt au-
tomatisch die gesetzliche Erbfolge. Dann kann 
es sein, dass Ihr Besitz und Vermögen nicht die-
jenigen erreicht, die Sie bedenken wollten.

Wer sollte mein
Testament aufsetzen?
Ein Anwalt oder Notar kennt alle formalen An-

forderungen, die ein Testament erfül-
len muss. Wir halten für Sie eine 

aktuelle Liste mit Adressen von 
Ansprechpartnern zu juristischen 

und steuerrechtlichen Fragen 
bereit, die wir Ihnen gern ko-
stenlos zusenden. Grundsätzlich 
ist aber schon ein handschrift-
lich aufgesetztes Testament 

mit Ihrer Unterschrift 
rechtsgültig.

Welches ist der beste Weg,
um den BUND testamentarisch
zu unterstützen?
In den meisten Fällen ist ein Vermächtnis in der 
Form eines festgelegten Anteils (zum Beispiel 
10 Prozent) des Vermögens der beste Weg, den 
BUND testamentarisch zu bedenken. Wenn Sie 
in der Hauptsache Verwandte und ande-
re Personen begünstigen wollen, 
ist dies die unkomplizierteste 
Möglichkeit, weil der 
BUND als Vermächt-
nisnehmer nicht zur 
Erbengemeinschaft 
gehört.

Ergeben sich steu-
erliche Vorteile, wenn ich den 
BUND in meinem Testament 
bedenke?
Vermächtnisse und Erbschaften zugunsten 
des BUND wie anderer gemeinnütziger Or-
ganisationen bleiben frei von der Erbschafts-
steuer und kommen damit immer vollständig 
dem verfügten Zweck zugute. Entsprechende 
Schenkungen bestimmter Vermögensanteile zu 
Lebzeiten belohnt der Staat mit Steuervergüns-
tigungen für die Spender.

Kann ich genau bestimmen, wofür 
der BUND mein Geld verwendet?
Ja, den Willen von Spenderinnen und Spendern 
respektiert der BUND immer. Eine Erbschaft 
oder ein Vermächtnis mit einer besonderen 
Zweckbindung wird garantiert nicht für etwas 
anderes verwendet. 

Darf ich vorstellen:
Meine Erben!

„Auch wenn ich einmal 
nicht mehr dabei bin, 
wünsche ich mir, dass der 
BUND sich weiterhin für die 
Bewahrung unserer natür-
lichen Lebensgrundlagen 
stark macht. Ich wünsche 
mir, dass gerade die natur-
schutzpolitische Arbeit des 
BUND weitergeführt wird. 
Doch ohne solide Finanzie-
rungsgrundlage geht das 
nicht. Am schlimmsten ist 
die Vorstellung für mich, 
dass alles, was ich erarbei-
tet habe, nach meinem Tod 
an den Staat fällt; und am 
Ende zur Subventionierung 
umweltschädlicher Groß-
projekte verwendet wird. 
Also genau für Dinge, gegen 
die ich mich heute mit dem 
BUND engagiere.“

Dr. Ina Walenda 
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Die BUND-Vorsorgemappe enthält
alle Informationen für Ihre Nachlass-Regelung.

Warten Sie nicht mit Ihrem Testament: Wir 
helfen Ihnen bei der Organisation Ihres Nach-
lasses. In der BUND Vorsorgemappe fi nden Sie 
weiterführende Informationen, Formulare und 
nützliche Vordrucke, die Ihnen die Erstellung 
eines Testaments leichter machen. Die Mappe 
ist für 5 € inklusive Versand mit der nebenste-
henden Karte beim BUND für Umwelt und Natur-
schutz zu bestellen.

Ich helfe Ihnen 
gern weiter

bei Fragen zu erbschaften 
und Vermächtnissen 
für den bunD helfen wir 
ihnen gern weiter. 

Dieser Service ist 
natürlich vertraulich, 
unverbindlich und 
für Sie kostenfrei. 

Herzlichst
ihre 

almuth wenta

Der Inhalt der BUND-
Vorsorgemappe:

I Fünf einfache Schritte zu Ihrem Testament
1. Ihren Besitz erfassen
2. Ihre Erben bestimmen
3. Ihr Testament erstellen
4. Ihr Testament verwahren
5. Ihr Testament pfl egen

II Vorsorge
- Patientenverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Betreuungsverfügung
- Bankvollmacht
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BUND
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

 Bitte senden Sie mir die Broschüre „Was bleibt, wenn wir gehen“ kostenfrei zu. 

 Bitte senden Sie mir die BUND-Vorsorgemappe gegen eine Schutzgebühr von 5 € inklusive Versand zu.

 Ich habe Fragen zu Testamenten zu Umwelt und Natur. Bitte rufen Sie mich an. 
 

 Meine Telefonnummer lautet: 

 Sie erreichen mich am besten zwischen                        und                        Uhr.

 Ich interessiere mich für eine BUND-Mitgliedschaft. Bitte senden Sie mir einen Aufnahmeantrag.

AusdruckenPer E-Mail versenden Speichern

Unkompliziert und kostenfrei Ihre Broschüre 
„Was bleibt, wenn wir gehen“ anfordern:

Verschicken Sie dieses Formular ausgefüllt 
bequem per E-Mail an:
almuth.wenta@bund.net
Alternativ können Sie es auch ausgefüllt ausdrucken 
und per Post verschicken, oder Sie faxen es an die: 
(030) 27586-474

Absender:

Anrede  Vorname      Name

Straße           Hausnummer

PLZ    Wohnort

E-Mail*

Geburtsdatum*                    * freiwillige Angaben
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BUND
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin
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 Bitte senden Sie mir die BUND-Vorsorgemappe gegen eine Schutzgebühr von 5 € inklusive Versand zu.

 Ich habe Fragen zu Testamenten zu Umwelt und Natur. Bitte rufen Sie mich an. 
 

 Meine Telefonnummer lautet: 

 Sie erreichen mich am besten zwischen                        und                        Uhr.

 Ich interessiere mich für eine BUND-Mitgliedschaft. Bitte senden Sie mir einen Aufnahmeantrag.

AusdruckenPer E-Mail versenden Speichern

Unkompliziert und kostenfrei Ihre Broschüre 
„Was bleibt, wenn wir gehen“ anfordern:

Absender:

Anrede  Vorname      Name

Straße           Hausnummer

PLZ    Wohnort

E-Mail*

Geburtsdatum*                    * freiwillige Angaben

„Ich freue mich auf 
unseren Kontakt.“ 
Almuth Wenta, 
Referentin für 
Erbschafts-
marketing 

Verschicken Sie dieses Formular 
ausgefüllt bequem per E-Mail an:
almuth.wenta@bund.net
Alternativ können Sie es auch aus-
gefüllt ausdrucken und per Post ver-
schicken, oder Sie faxen es an die: 
(030) 27586-474
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